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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Die Sommerpause und der Saisonstart verliefen verhältnismässige ruhig. 
Bis auf eine kurzfristige Rochade bei den Junioren Db konnten wir mit den 
geplanten Trainerteams und Kadern in die neue Saison starten. 

Gespannt waren wir alle, ob wir nach der Frauen EM in der Schweiz von 
den Mädchen überrannt werden. Der grosse Ansturm blieb noch aus, aber 

wir geben nicht auf und bleiben dran. Anlässlich des Ferienpasses haben wir ein Fussball-
training speziell für Mädchen durchgeführt und durften 12 motivierte Girls auf dem Moos 
begrüssen. Dies motiviert uns, dass Thema weiterzuverfolgen, dabei sind wir aber auf  
Unterstützung angewiesen. Falls sich also jemand vorstellen kann die Pionierrolle einzu-
nehmen und zusammen mit uns den Mädchen- und Frauenfussball in Lengnau aufzuziehen, 
bitte unbedingt bei mir melden!

Dies bringt mich auch gleich zu meinem persönlichen Highlight in dieser Vorrunde. Erstmalig 
konnten wir zusammen mit dem FC Pieterlen eine Mädchenmannschaft in der Kategorie FF-
14 anmelden. Und das Team von Trainerin Aida Mustafi marschierte ohne Niederlage durch 
die Meisterschaft. Weiter so!

Aber auch die anderen beiden Teams in der Gruppierung vom Team Leugene spielten eine 
starke Vorrunde. Sowohl die Junioren B wie auch die Junioren C konnten am Ende der 
Spielzeit den Aufstieg bejubeln und starten in der Rückrunde nun in der 1. Stärkeklasse. 
Gratulation an die Trainer und Spieler!

Noch nicht primär um Resultate, sondern mehr um die Spielentwicklung und den Spass 
am Fussball geht es in der KIFU-Abteilung. Hier sind wir bereits mit zum Teil sehr grossen 
Kadern in die Saison gestartet und es kamen Woche für Woche neue Spieler hinzu. Wir 
müssen uns Gedanken machen, wie wir mit dem ungebremsten Ansturm umgehen können 
und wollen. Wenn wir keine zusätzlichen Trainerinnen und Trainer finden, werden wir hier mit 
Wartelisten arbeiten müssen. Wichtig ist hier zu erwähnen, dass eine Hilfstrainerin oder ein 
Hilfstrainer im Kinderfussball nicht zwingend selber Fussballspielen muss. Ganz im Gegen-
teil: Da hier ein grosser Teil der Trainings noch auf Vielseitigkeit beruhen sollte, wären Inputs 
aus anderen Sportarten willkommen. Daher dürfen sich hier wirklich alle Melden, egal ob 
Vater, Mutter oder Grosseltern, es können alle unterstützen.

Ich danke an dieser Stelle allen Trainerinnen und Trainern, welche sich hier Woche für Woche 
Teils über 30 Kindern annehmen und ein möglichst ausgeglichenes Training durchführen.

Beim «Zwöi» haben wir auf diese Saison hin den Reset-Knopf gedrückt. Der Kader wurde 
aufgeräumt und es erfolgt ein neuer Start in der 5. Liga. Auch wenn es sportlich noch nicht 
immer nach Wunsch gelaufen ist, ist das Teamgefüge intakt und es funktioniert von Spiel zu 
Spiel immer besser.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Bei unserem Fanion-Team von einer Wundertüte zu sprechen, wäre aus meiner Sicht zu 
einfach. Dass das Potenzial für ganz nach vorne vorhanden ist, dies ist aber keine neue  
Erkenntnis. Doch leider auch keine neue Erkenntnis ist, dass die Mannschaft im Kopf nicht 
reif genug ist, die Leistungen mal über eine längere Dauer abzurufen. Oft habe ich den 
Eindruck, wenn es mal (zu) gut oder (zu) einfach läuft, wird immer mindestens einen Gang 
zurückgeschaltet, anstatt mal durchzuziehen und ein Zeichen an die Konkurrenz zu senden.  
So fahren wir immer wieder unerklärlichen Punktverluste ein, welche uns am Ende der  
Saison noch wehtun könnten.

Nebst dem sportlichen ist aber auch der gesellige Teil wieder nicht zu kurz gekommen. 
Nebst den traditionellen Anlässen wie dem Waldhöck und der Cheese-Night durften wir in 
diesem Jahr erstmals anlässlich des OobäTräff die Lengnauer Dorfbevölkerung verwöhnen.  
Ein durch und durch gelungener Anlass, welcher unbedingt wiederholt werden sollte. 
Auf eine weitere Premiere dürfen wir uns Anfang März freuen. Ein Team bestehend aus  
Pascal und Kevin Meier, Olivier Brunner, Fabio Vogt und Rinor Salihaj organisieren erstmalig 
ein Junioren-Hallenturnier in unserer Dreifach-Turnhalle. Wir sind gespannt, wie das neue 
Turnier ankommt. Ich danke dem OK bereits jetzt für den Mut und das Engagement, diesen 
neuen Event aufzuziehen.

Womit wir uns in der Vorrunde und nun auch in der Winterpause intensiv beschäftigen, ist  
der SFV Quality Club. Dieses wichtige, aber zeitintensives Programm wird uns in vielen 
Bereichen weiterbringen. Der Austausch mit anderen Vereinen ist jeweils extrem spannend. 
Merci Marc, dass du hier den Lead übernimmst in diesem wichtigen Projekt.

Nun bleibt mir nichts anderes mehr übrig als ALLEN, welche den FC Lengnau in irgendeiner 
Form unterstützen, MERCI zu sagen. Ohne euch ginge es nicht...

Sportliche Grüsse, schöne Festtage und alles Gute im 2026!

Bis bald
Philipp Berger

MERCI - MERCI - MERCI
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Sportchef

Wieder vorne dabei…

Eine Vorrunde mit vielen Toren aber auch unnötigen Punktverlusten liegt 
hinter uns. Mit 19 Punkten steht die 1. Mannschaft in der Spitzengruppe und 
ist in Schlagdistanz auf die Tabellenspitze. Leider konnte das letzte Spiel 
gegen Port nicht mehr absolviert werden.

Das Team wirkt alles in allem physisch stabil und tritt sehr geschlossen als Einheit auf. 
Dies ist sicherlich darauf zurück zu führen, dass ein Grossteil des Teams nun schon länger  
zusammen spielt. Nun gilt der Fokus einer bestmöglichen Vorbereitung auf die Rückrunde. 
Zum Start 2 mal gegen das Schlusslicht Port wäre es sehr wünschenswert mit 6 Punkten 
zu starten. Dann folgt das Spitzenspiel gegen Bözingen, danach wissen wir, ob es in dieser 
Saison Richtung Platz 1 geht.

Bei unserer jungen 2. Mannschaft gabe es mehrere Highlights in der Vorrunde. Es waren 
meist bessere Trainingsbesuche als in der Vergangenheit zu bestaunen. Die Zusammen-
arbeit und Unterstützung mit dem Eis und auch Pieterlen hat toll geklappt. Wir konnten alle 
Spiele absolvieren und mussten fast nie mit knappem Kader an die Spiele. Resultatmässig 
war es ein auf und ab, doch es war zu sehen, dass die Jungs wieder Freude am kicken 
haben. Jetzt weiter dran bleiben und mitmachen, dann wird sich da auch etwas positives 
entwickeln.

Die Teams wechseln nun das Terrain und sind bis ende Jahr in der Halle anzutreffen. Ab 
Mitte Januar wird dann die offizielle Vorbereitung losgehen. Dabei werden Sie sich physisch 
wie fussballerisch bestmöglich auf den Rückrundenstart vorbereiten. Auch Besuche auf dem 
Kunstrasenplatz in Magglingen werden wieder stattfinden. Ein Trainingslager irgendwo im 
Süden soll auch im kommenden Frühling wieder ein Highlight werden.

Wir danken Euch allen für die Unterstützung und freuen uns auch in der Rückrunde über 
zahlreiche Zaungäste an unseren Spielen.

Ich wünsche Euch eine gute Zeit und eine gesunden Start ins kommende Jahr.

Sportchef FC Lengnau
Sascha
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Bericht Spiko-Präsident

Der FC Lengnau startete mit 11 eigenen und 3 Gruppierungsteams  
(Junioren B, C, FF14 Mädchen mit Pieterlen) in die Saison 2024/2025. 
Wegen widriger Witterung mussten am Ende der Vorrunde einige Spiele 
verlegt und Turniere abgesagt werden. Der Trainingsbetrieb war auch nur 
eingeschränkt möglich.

Wir verfügen über vier Aktiv-Schiedsrichter, suchen aber weiterhin 
KIFU-Schiedsrichter für unsere Junioren D und das FF14-Mädchenteam. Interessierte 
dürfen sich gerne melden.

Herzlichen Dank an alle Trainer, Funktionäre und Spieler für die Unterstützung. 
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern erholsame Feiertage.

Mit sportlichen Grüssen
Marc Berger, Spiko-Präsident
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Bericht Juniorenobmann

Die Winterpause beginnt und das Hallentraining startet für alle Junioren. 
Die Junioren B und C sind in die 1. Stärkeklasse aufgestiegen. Herzlichen 
Glückwunsch an Spieler und Trainer! 

Die Junioren D9 hatten eine erfolgreiche Herbstrunde und kamen im Cup 
bis ins 1/16-Finale. Das Kader umfasst etwa 16 Spieler und ist solide auf-
gestellt. In der Junioren D7 lief es akzeptabel, trotz des grossen Kaders 

mit rund 25 Spielern, was die Trainer vor Herausforderungen stellt. Bei einigen fehlt jedoch 
Disziplin im Training und bei den Spielen. Sollten sich diese Probleme nicht bessern, werden 
Konsequenzen folgen. Manche Spieler sind sich noch unsicher, ob sie Fussball spielen oder 
einen anderen Sport wählen wollen, weshalb sie manchmal längere Zeit fehlen – das ist so 
nicht tragbar. 

Bei den jüngsten Teams E bis F steigt die Zahl der Anmeldungen stetig, was die Trainings-
gestaltung für die oft nur zwei Trainer erschwert. Unsere FF14-Mädels mit Pieterlen hatten 
eine sehr erfolgreiche Herbstrunde.

Herzlichen Dank an alle Trainerinnen und Trainer für euren Einsatz – ohne euch könnten 
unsere Junioren nicht Fussball spielen. Leider wird es immer schwieriger, neue Trainer 
zu finden. Wer Interesse hat, melde sich bitte, egal ob Elternteil oder aktiver Spieler. Die  
Zukunft des FC Lengnau hängt davon ab. Ausserdem suchen wir noch immer eine/n Kifu-
Verantwortliche/n. Meldet euch gerne bei mir. 

Ich wünsche allen schöne und erholsame Feiertage. 
Stéphane Berger, Juniorenobmann
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Werde KIFU-Schiedsrichter/in, 
hilf dem FC Lengnau!

Als KIFU-Schiri (Kinderfussball-Schiri) leitest Du die Heimspiele unserer 
Junioren D (11- & 12-Jährige) und hilfst somit dem FC Lengnau den 
Spielbetrieb sicher zu stellen.

Warum Schiri?

Ohne Schiri, gibt es keine Spiele! Du lernst als Schiri den Fussball von 
einer anderen Seite kennen. Ausserdem treibst du Sport, planst selbst 
deine Verfügbarkeit und erhältst für deinen Einsatz eine Spesenent-
schädigung. Zudem lernst du fürs Leben! Steigst du in höhere Ligen auf, 
lernst du die Schweiz und vielleicht sogar die Welt kennen.

Was bietet der FC Lengnau?

– 50 Franken Entschädigung pro geleitetes Spiel 
– 100 Franken Startgage und ein SR-Set im Wert von ca. 140 Franken
– Alle drei Jahre ein komplettes Tenue im Wert von ca. 150 Franken
– Übernahme der Ausbildungskosten im Wert von 35 Franken

Was erwartet Dich?

– 2 Tage Grundausbildung à 3 Stunden
– �Wiederholungskurs alle zwei Jahre  

(3 Stunden, in der Regel abends unter der Woche)
– �Leitung von min. 2 Spielen pro Kalenderjahr  

(Aufwand ca. 2 Stunden pro Spiel)
– Mithilfe bei Vereinsinternen Turnieren/Spielen

Bist Du interessiert und motiviert neue Erfahrungen zu sammeln und 
Dir mit einem geringen Aufwand ein Sackgeld zu verdienen?

Dann melde dich bei uns und werde KIFU-Schiri!
Marc Berger 079 470 02 55 oder spielkommission@fclengnau.ch 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Anlassverantwortlicher

Die Vorbereitungen für nächstes Jahr stehen schon wieder an und wir sind 
zuversichtlich, dass wir auch im neunen Jahr ein paar schöne Anlässe und 
Feste zusammen geniessen können. 

Neu ist ein Hallenturnier in der Dreifachsporthalle geplant. Wir sind alle 
gespannt, wies es Anklang findet und hoffen für die Zukunft, dass es ein 
weiteres festes Standbein in unserer Agenda sein wird. 

Termine 2026

7 + 8. März 2026	 Green & White Indoor Kids Cup (Hallenturnier)
8. Mai 2026	 Green & White Games (Sponsorenlauf)
27. + 28. August 2026	 Green & White Kidscup

Wir danken allen Sponsoren, Gästen und den vielen fleissigen Helfer für eure Unterstützung 
in diesem Jahr!

Gruss
Michael Wenger

Save 
the date

 

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Nach einigen Jahren Unterbruch hat es mich wieder zurück in den Vor-
stand des FC Lengnau verschlagen. Ich habe für die neue Saison 2025/26 
das Amt des Senioren- und Veteranenobmanns von François Calvet über-
nommen.

Der erste Anlass haben wir mit der «Cheese-Night» Mitte November  
bereits durchgeführt. Ich freue mich auf die zukünftigen Events mit dem 

legendären «Schnippo-Cup» im März sowie der GV im Juni 2026.

Sportliche Grüsse und bis bald auf dem Moos.
Stefan Bohnenblust
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Bericht Platzchef

Das Wetter macht noch immer, was es will. Jedoch können und wollen wir 
dies gar nicht ändern. Ein viel zu trockener Sommer, und zum schlech-
testen Zeitpunkt der Ausfall unseres Roboters machten uns zu schaffen. 
Die Plätze mussten mittels Aufsitzmäher gemäht werden, zum Glück hatte 
Mani Ferien und konnte seine freie Zeit so sinnvoll nutzen und uns tat-
kräftig unterstützen.

Gegen Ende der Vorrunde öffnete Petrus dann die Schleusen und wir mussten diverse  
Trainings und Spiele absagen und verschieben. Danke an alle Trainer und Spieler für euer 
Verständnis, wenn wir die Anlage mal sperren. Aber die Plätze werden es uns danken und 
ihr müsst in der Rückrunde nicht auf einem Acker starten.

Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Platzwartteam für euren unermüdlichen Einsatz 
auf dem Moos. Wir sehen zwar nicht immer auf den ersten Blick, was ihr alles leistet. Aber 
glaubt mir, würdet ihr mal ein paar Wochen fehlen, es würde jedem auffallen. 

Sportliche Grüsse 
Michel
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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1. Mannschaft

Der 1. Teil der Saison 2025/26 ist bereits Geschichte – Zeit, einen Blick 
zurückzuwerfen auf eine teils turbulente und spannende Vorrunde.

Vor Saisonbeginn durften wir mit den Brüdern Besnik und Aldin Rizvanaj 
sowie Sandro Terzi und Laszlo Lakatos vier neue Feldspieler begrüssen. 
Bei der Torhüterposition konnten wir zum Glück mit Umut einen altbekann-
ten Rückhalt wieder ins Team holen. Bei Abwesenheiten von Umut durften 

wir auf die Unterstützung unseres Sportchefs Sascha Brütsch zählen…. Merci Säschu!

Zum Meisterschaftsauftakt am Samstag, 16. August 2025, ging es auswärts gegen den FC 
Bözingen 34. Nach einer starken ersten Phase führten wir bereits 1:3, und Bözingen spielte 
nach zwei roten Karten nur noch mit neun Mann. Doch anstatt den Sack zuzumachen, lies-
sen wir nach – und mussten uns am Ende mit einem 3:3 Unentschieden zufriedengeben. Ein 
unnötiger Punktverlust, der sich wie eine Niederlage anfühlte.

Auch in den darauffolgenden zwei Spielen konnten wir leider nicht überzeugen und gaben 
weitere sechs Punkte unnötig aus der Hand. Es war klar: Wir mussten schnellstmöglich wie-
der auf die Siegesstrasse zurückkehren.

Dieser Wendepunkt gelang uns beim Auswärtsspiel gegen den FC Grünstern – bei strömen-
dem Regen zeigte das Team eine geschlossene und kämpferische Leistung und gewann 
verdient mit 1:4. Die gewonnene Euphorie trugen wir auch in die nächsten beiden Partien 
weiter und konnten daraus weitere sechs Punkte mitnehmen – gegen jeweils sehr starke 
Gegner, die zu diesem Zeitpunkt beide an der Tabellenspitze standen.

Das Mittwochabendspiel in Täuffelen verlief unglücklich. Trotz grossem Einsatz verloren wir 
knapp mit 1:0. Damit war klar: Gegen den FC Büren musste ein Sieg her. Dieses Spiel hatte 
es in sich – zahlreiche Tore, viel Spannung und gleich drei rote Karten für den FC Büren 
in den Schlussminuten. Auch Büren stand zu diesem Zeitpunkt zwischenzeitlich auf dem  
1. Platz. In einem verrückten Finish behielten wir die Nerven und entschieden das Spiel in 
den letzten Minuten zu unseren Gunsten. Drei ganz wichtige Punkte!

Die starke Mannschaftsleistung setzte sich auch in den letzten beiden Partien fort. Gegen 
den FC Besa siegten wir souverän mit 1:5, und im letzten Vorrundenspiel gegen den FC 
Etoile Biel folgte ein 9:0-Schützenfest.

Das letzte geplante Spiel gegen den SV Port fiel aufgrund des anhaltenden Regens buch-
stäblich ins Wasser. Da sich das Wetter nicht besserte, wurde die Partie auf den Samstag, 
21. März 2026, verschoben. So starten wir im Frühling gleich mit zwei Spielen gegen den SV 
Port in die Rückrunde.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Nun heisst es: Bis Weihnachten lockeres Hallentraining am Dienstagabend, bevor wir im 
Januar mit Vollgas in die Vorbereitung starten. Unser Ziel bleibt klar – der Aufstieg liegt nach 
wie vor drin!

Wir wünschen allen Spielern, Fans und Unterstützern eine erholsame Winterpause und 
freuen uns auf eine erfolgreiche Rückrunde!

Rinor & Fabio
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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2. Mannschaft

Diese Saison starteten wir mit mehreren Neuzugängen und einer sehr jun-
gen Mannschaft. Der Altersdurchschnitt liegt bei rund 23 Jahren – viele neue 
Gesichter, viel Energie, aber natürlich auch wenig gemeinsame Erfahrung. 
Im Vergleich zur letzten Saison war jedoch schon früh eine deutliche Ver-
besserung zu sehen: Die Trainingsbeteiligung war deutlich höher. Fast jedes 
Training standen zwischen 10 und 14 Spieler auf dem Platz. Das half uns, 
schneller Fortschritte zu machen und als Team zusammenzuwachsen.

Der Start in die Saison war trotz schneller Fortschritte nicht einfach. In den ersten Spielen 
standen wir oft mit einem wechselnden Kader auf dem Platz. Es war schwierig, Woche für 
Woche genügend Spieler für ein komplettes Team zu finden. Mehrmals mussten wir auf 
Spieler aus der ersten Mannschaft zurückgreifen, um überhaupt antreten zu können. Ein 
grosses Dankeschön an alle, die dabei ausgeholfen haben!

In der Vorbereitung konnten wir nur ein einziges Testspiel absolvieren – gegen den FC  
Leuzigen. Dieses gewannen wir klar mit 3:1 und gingen mit einem guten Gefühl in die Meister- 
schaft.

Trotzdem hatten wir zu Beginn grosse Mühe. Wir zeigten zwar immer wieder gute Ansätze, 
konnten diese aber noch nicht über ein ganzes Spiel hinweg durchziehen. Nach und nach  
fanden wir jedoch unseren Rhythmus. Der 2:1-Sieg gegen den FC Büren a. A. war ein  
wichtiger Moment, der uns zeigte, dass wir mithalten können. Auch das 1:1 gegen Rüti b. 
Büren war ein Zeichen dafür, dass wir uns stabilisieren. Gegen Grünstern holten wir ein 
3:3-Unentschieden.

Danach legten wir richtig los: Mit einem 2:0-Sieg gegen Aarberg und einem klaren 
6:3-Erfolg gegen United Hermrigen-Jens zeigten wir, was möglich ist, wenn wir als Team  
auftreten. Besonders der letzte Sieg war eines der Highlights der Vorrunde – viel Einsatz, 
viele Tore und ein verdienter Erfolg.

Insgesamt erreichten wir in dieser Vorrunde 4 Niederlagen, 3 Siege und 2 Unentschieden.  
Nach einem schwierigen Start konnten wir uns klar steigern und liegen nun auf dem  
8. Tabellenplatz. Die Mannschaft hat gezeigt, dass sie Potenzial hat und sich von Spiel zu Spiel  
weiterentwickelt.

Wir freuen uns auf die Rückrunde und wollen weiter Schritt für Schritt wachsen.

Nilesh Yogalingam
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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11.  August Saisonstart mit 14 Spieler im Training! Zwei weitere gut besuchte  
Trainings bis zum Testspiel in den Sümpfen von Lengnau, gegen den FC 
Bettlach. Es war zwar nur ein Testspiel, aber dieser Sieg war wichtig für 
die Moral! 

Bei der Einteilung wurden wir in eine Achtergruppe zugelost. Das wir am 
Schluss nur dreimal die Schuhe schnüren durften, ist sehr schade und 

zeigte sich auch in der Motivation der weiteren Trainingseinheiten. Der Saisonstart in Büren 
Anfangs September, endete mit einem 1:1 in den letzten Sekunden vor Abpfiff. Auch die dritte 
Halbzeit am Stammtisch oder Tischkicker fand keinen Sieger. (Dank dem alten Entenbrot, 
bekamen wir sogar noch etwas zu Essen in Büren). 

Eine Woche später durften wir zu Hause den einzigen Sieg gegen Kirchberg erzwingen. 
Dank den Herbstferien ruhte der Spielbetrieb für mehrere Wochen. Mitte Oktober wurden 
wir bei der einzigen Saisonniederlage in Utzenstorf vorgeführt (Coach an diesem Spiel der 
Redaktion bekannt). Die restlichen Spiele wurden alle mit Unentschieden gewertet, weil der 
Gegner fehlte oder Mischu und Herr Bucheli von Meteo Schweiz was dagegen hatten.

Schöne Festtage und bis bald auf dem Moos!
Euer Coach

40
+

FF-14

Team Leugene FF-14 – eine neue Erfolgsgeschichte beginnt

Was für ein Start! Bevor wir unser erstes Spiel bestritten, nutzten wir die 
Gelegenheit, gemeinsam das WEURO-Spiel Schweden gegen Dänemark 
in Genf zu besuchen. Dieses Erlebnis war
 nicht nur sportlich beeindruckend, 
sondern half den Mädchen 

auch, sich untereinander besser kennen-
zulernen und als Gruppe zusammenzu-
wachsen – der perfekte Start für ein 
neues Team!

Im Juli 2025 wurde das neue FF-
14-Mädchenteam «Team Leugene»  
gegründet – ein Team zwischen 
Pieterlen und Lengnau. 

F
F
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Zwei Vereine, ein gemeinsames Ziel:
Den Mädchen aus der Region die Möglichkeit zu geben, Fussball zu spielen, sich zu 
entwickeln und gemeinsam Grosses zu erreichen.

Bereits unser allererstes Spiel, das Cupspiel gegen den SV Port, war ein emotionales Erleb-
nis. Wir gingen früh in Führung und zeigten, dass in diesem Team viel Potenzial steckt. Leider 
erhielten wir in der letzten Minute den Ausgleich und verloren das Spiel im Penaltyschiessen. 
Die Enttäuschung war gross, aber anstatt den Kopf hängen zu lassen, nutzten wir diese 
Erfahrung, um noch stärker zurückzukommen. Wir blickten nach vorne und starteten voller 
Motivation in die Meisterschaft.

Unser grosses Ziel war klar definiert: die Vorrunde ungeschlagen zu beenden.

Dafür wurde hart trainiert, an Taktik, Technik und Zusammenspiel gearbeitet. Nach jedem 
Spiel analysierten wir unsere Fehler, verbesserten uns stetig und das zahlte sich aus. Die 
Mädchen wuchsen von Woche zu Woche mehr zusammen, als Team und als Freunde. Dank 
Teamgeist, Leidenschaft und Zusammenhalt blieben wir in der Vorrunde tatsächlich unge-
schlagen, ein riesiger Erfolg für ein neu gegründetes Team!

Wir freuen uns jetzt schon auf die Rückrunde und darauf, weiter an uns zu arbeiten. Denn 
eines ist sicher ,,Dieses Team hat noch viel vor und wir sind erst am Anfang!‘‘

Sportliche Grüsse
Aida Mustafi
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Junioren B

Nun müssen wir die Zusatzschleife B2 im Herbst annehmen und wieder 
Gas geben. Der Schlusssatz stammt aus dem letzten Bericht!

Die Zusatzschleife B2 wurde angenommen und erfolgreich gemeistert.  
9 Spiele, 7 Siege, 2 Unentschieden. Somit die Gruppe ungeschlagen ge-
wonnen. Wir konnten wieder den Aufstieg in B1 feiern. Dies mit einem Kader,  
welches eigentlich zu klein ist.  17 Spieler umfasste der Kader inklusive un-

seren 2 Langzeitverletzen. 15 gesunde Spieler. Das heisst, keiner darf fehlen, sich verletzen 
oder krank werden. Jeder wusste eigentlich, dass dies ein schwieriges Unterfangen ist und 
nur mit sehr viel Glück zu meistern ist, sollte jedem klar sein. 

Die Trainingspräsenz war gut und motiviert starteten wir im Sommer in die Saison. Die ersten 
3 Spiele wurde gewonnen. Der Bernercup mutierte zum Testspiel und wir konnten Erkenntnis-
se für die weiteren Meisterschaftsspiele gewinnen. Der Fokus lag klar auf der Meisterschaft. 
Gesagt getan, nach 2 weiteren Siegen folgten gegen unsere stärksten Konkurrenten 2 Un-
entschieden. Die Mannschaft lief schon da auf dem Zenit. 2 weitere langwierige Verletzungen 
kamen hinzu. Das gebrochene Schlüsselbein war wieder einmal dabei. Da waren wir noch 13! 
Gegen Hermrigen erzielte ein Spieler das Siegtor, welcher bis zum Sommer noch in den D-
Junioren gespielt hat. Die letzten 2 Spiele gegen Radelfingen sowie La Neuveville konnten 
ebenfalls erfolgreich gestaltet werden. Somit stand nun Tabellenplatz 1 und der Aufstieg zu 
buche. 

Total 22 verschiedene Spieler aus 4 Mannschaften wurden eingesetzt. Von Jahrgang 2007 
bis 2011 um jeweils eine schlagkräftige Mannschaft auf die Beine zu stellen. Durch unser sehr 
kleines Stammkader litt aber auch die Trainingsqualität. Es gab Zeiten, da waren wir froh, 
wenn wir 10 gesunde im Training hatten.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Was heisst, dass nun für die Rückrunde im B1? Köpfe zusammenstrecken, Meetings abhal-
ten, Lösungen suchen und finden. Hier sind wir alle gefragt. Nur eine vernünftige Stamm-
kadergrösse macht in dieser Liga Sinn. Wir müssen über den Tellerrand hinausschauen und 
uns bewusst sein. Die Junioren B sind die Zukunft im «eis» und «zwöi». 

Gerne schliesse ich diesen Bericht wieder mit einem Satz aus 
dem letzten Bericht ab. Dieses halbe Jahr B1, hat sehr viele 
positive Eigenschaften gehabt. Jeder Spieler konnte sich 
weiterentwickeln, sei es sportlich, sei es menschlich, 
sei es seine Grenzen auszuloten. Es wäre die perfekte 
Liga für die Vorbereitung auf die Aktivmannschaften 
gewesen.

Sportlechi Grüess
Dänu u Thierry  
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Junioren C

Jetzt wo die Saison beendet wurde, ist es Zeit für den Rückblick. Als Erstes 
möchte ich mich bei den Junioren bedanken und bei den Eltern für den 
tollen Support über die ganze Saison. Nun zur Saison selbst, der Aufstieg 
war von Anfang an unser Hauptziel. 

Mit dem Cupspiel hat es Resultat mässig nicht gut angefangen, fussballe-
risch und am Kampfgeist hat es nicht gefehlt. Nicht zu vergessen der Cup 

Gegner spielt Promotion. 

Einige Tage später das erste Meisterschaftsspiel gegen Etoile, welches mit 18:1 für uns ent-
schieden wurde. Dies bestätigte mir, welches Potenzial in unsere Mannschaft steckt. Von 
Spiel zu Spiel wurde unser Fussball immer effektiver und schöner anzusehen. 

Es folgten 3 klare Siege wo nicht nur das Resultat Freude machte, sondern auch wie gespielt 
wurde.

Das Spiel gegen United war für uns das schwierigste und mit dem 2:1 Sieg zeigten unseren 
Junioren warum sie verdient Gruppensieger wurden.

Schüpfen war unser vorletzter Gegner. Da zeigten die Jungs mit einem klaren 7:0 Sieg nicht 
nur wie man Tore schiesst, sondern auch wie man sie verhindert. 
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Junioren Da

Mit Leidenschaft in die neue Saison!

Mit grosser Vorfreude und jeder Menge Teamgeist sind unsere D-Junioren 
in die neue Fussballsaison in der 2. Stärkeklasse gestartet. Die Mann-
schaft ist grösstenteils zusammengeblieben – und genau das merkt man 
auf dem Platz! Nur wenige neue Gesichter sind dazugekommen: Hasan 
und Rodrigo (Jahrgang 2012), Matteo (Jahrgang 2013) sowie Jari und  

Arber (Jahrgang 2014). Sie haben sich vom ersten Training an super ins Team eingefügt und 
bringen nicht nur Talent, sondern auch Begeisterung und Energie mit.

Schon nach kurzer Zeit war deutlich zu sehen, wie sich die Mannschaft weiterentwickelt hat. 
Taktisch reifer, technisch sicherer und mit überlegten Spielzügen nach vorne – die Jungs 
haben in dieser Saison den nächsten Schritt gemacht. Man spürt, dass sie nicht einfach nur 
Fussball spielen, sondern Fussball verstehen wollen.

24

Zum Schluss das grosse Finale gegen Nidau. Ich muss zugeben, ich habe 
es mit Carlos besprochen und er war so wie ich den ganzen Tag nervös. 
Nicht aus Angst vor unserer Leistung, sondern wegen Faktoren, 
welche wir nicht beeinflussen können. Aber wieder zeigten 
die C Junioren was sie können und sicherten sich mit 
dem 7:2 Sieg den Gruppensieg somit den verdienten 
Aufstieg. 

> Aufstieg
> Gruppensieg: 18 Punkte
> Meisten Tore geschossen: 45 
> Wenigsten Gegentore kassiert: 6

Gruss
Jose und Carlos
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Etwas getrübt wurde die Freude allerdings durch die Gruppeneinteilung in der 2. Stärke-
klasse. Wir hatten uns auf spannende und fordernde Partien gegen starke Gegner gefreut 
– so wie in der letzten Saison. Doch leider blieb dieser Wunsch unerfüllt. Spiele mit Ergeb-
nissen wie 15:0 oder 16:2 mögen auf dem Papier beeindruckend aussehen, doch für die 
Entwicklung der Spieler – auf beiden Seiten – sind sie nur bedingt hilfreich. Trotzdem haben 
unsere Jungs in jedem Spiel Respekt, Fairness und Spielfreude gezeigt – Werte, die uns 
mindestens so wichtig sind wie der Sieg.

Ein besonderes Highlight waren die Cupspiele. Hier zeigte die Mannschaft, was wirklich in ihr 
steckt! Mit Herz, Einsatz und Teamspirit kämpften sich die Jungs bis ins 16.-Final, wo schliess-
lich Endstation war. Doch die Leistung und der Zusammenhalt, den sie dort gezeigt haben, 
waren schlicht grossartig. Sie können stolz auf sich sein – und wir sind es auf jeden Fall auch!

Nun blicken wir voller Zuversicht auf die Winterpause. Mit Fleiss und Leidenschaft werden 
wir uns gezielt vorbereiten, um im Frühling in der höheren Stärkeklasse neue Herausforde-
rungen anzunehmen. Wir freuen uns auf viele spannende Spiele, neue Erfahrungen und 
unvergessliche Momente – gemeinsam als Team!

Die Trainer 
Adi und Nabil
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Junioren Db

Die vergangene Saison ist für unser Team insgesamt sehr gut verlaufen. 
Zu Beginn der Saison gab es eine spontane Veränderung: Lars hat den 
Verein verlassen und startet nun ein neues Abenteuer bei den Mädchen 
in Safnern. Dadurch haben Fäbu und Ramon kurzfristig übernommen und 
das Traineramt weitergeführt. Die beiden haben von Anfang an starken Ein-
satz gezeigt und die Mannschaft super motiviert – dadurch lief der Start 
in die Saison viel ruhiger und stabiler, als man es bei einer so spontanen 

Umstellung erwarten würde.

Für die neue Saison haben wir nun mit Hugo einen neuen Trainer, der bereits in den ersten 
Trainings einen sehr positiven Eindruck hinterlassen hat. Er bringt eine gute Mischung aus 
Erfahrung, Lockerheit und klarer Führung mit – genau das, was wir brauchen, um weiterhin 
Schritt für Schritt besser zu werden. Das Fundament, das Fäbu und Ramon gelegt haben, 
bildet dafür eine richtig starke Basis.

Insgesamt können wir festhalten: Die Vorrunde war erfolgreich, harmonisch und voller Team-
geist. Jetzt freuen wir uns darauf, mit Hugo gemeinsam die nächsten Herausforderungen 
anzugehen.

Fussball-Grüsse
Ramon, Fäbu, Hugo



 

Profitiere von 10% Rabatt und unterstütze 
zusätzlich den FC Lengnau! 

 

Gegen Vorzeigen der Kundenkarte profitierst du von 10% Rabatt (Bedingungen siehe Karte), 
zusätzlich fliessen 2% des Umsatzes in die Vereinskasse des FC Lengnau! 

 

   

Du hast noch keine Kundenkarte? Dann melde dich bei Philipp Berger oder unter info@fclengnau.ch 
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Junioren E

Eine neue Saison startet im Moos, und bei den E-Junioren hat sich einiges 
verändert mit neuen Spielern aus den F-Junioren und mit mir als zusätzli-
chen Trainer zum bestehenden Trainerteam mit Fipu, Päscu & Joel. 

An den Turniertagen steht nun vermehrt das taktische Spielen im Vorder-
grund. Das Interesse ist gross, und im Moos wird alles geboten, damit wir 
den Kindern gute Inhalte und wertvolle Erfahrungen vermitteln können. 

Mit 33 Spielern sind wir erneut eine grosse Gruppe – das bedeutet viel Planungsarbeit und 
Organisation. Umso dankbarer bin ich für die tolle Unterstützung im Trainerteam. Ein riesiges 
Merci an alle für euren Einsatz! 

Die ersten Turniere waren sehr spannend – besonders für unsere jüngeren Spieler, die das 
neue System erst kennenlernen. Es ist schön zu sehen, wie sie sich entwickeln. Viele taktische 
Inhalte aus dem Training werden bereits erfolgreich im Spiel umgesetzt, und die Freude am 
Fussball ist bei allen spürbar. Diese positiven Momente zeigen, dass sich der Aufwand lohnt – 
gerade in einer so grossen Gruppe. 

Nun geht es in die kalte Jahreszeit und damit in die Halle. Dort warten spannende Hallen-
turniere auf uns – hoffentlich mit vielen schönen Spielen und weiteren Erfolgen. 

Sportliche Grüsse 
Sivi



20
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Reparaturen aller Marken
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2504 Biel Bienne
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r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
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• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:03:06  Seite 20

14

Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12
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Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
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www.rundumbauen.chGrenchen / Solothurn

GUT GERÜSTET FÜR 

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren F

Mit dem Schulstart sind auch wir in die Vorrunde zur neuen Saison ge-
startet. Beim Trainingsbeginn am 11.08.2025 durften wir 16 motivierte Kin-
der begrüssen. Neu auch zwei Jungs mit dem Jahrgang 2018 (Naiven und  
Linard) welche sich sehr gut in das Team integriert haben. 

In der Vorrunde haben wir bei Total 5 Turnieren in der 2. Stärkeklasse teil-
genommen. 2 Teams waren jeweils fix gemeldet und je nach Anzahl Kids 

konnten wir an drei Turniere sogar mit 3 Teams spielen, womit genügend Spielzeit gewährleis-
tet war ganz nach dem SFV Motto play more football. 

Es macht sehr viel Freude mit dieser Truppe und die Fortschritte sind wöchentlich im Training 
und an den Turnieren erkennbar, womit sich die sehr gute Trainingsdisziplin ausbezahlt macht. 
Die Mehrheit des rund 20-köpfigen Kader hat eine Anwesenheit von über 80%. Vermeidbare 
Abmeldung gab es selten, was alles zu einem sehr guten Teamspirit beigetragen hat. Unbe-
dingt weiter so.

Nun haben wir mit dem Hallentraining gestartet, dies findet jeweils am Freitag von 17.30 bis 
18.30 in der dreifachen Turnhalle statt. An alle Kinder mit Jahrgang 2017 + 2018 in Lengnau: 
Ihr seid jederzeit bei uns Willkommen und könnt gerne für ein Probetraining vorbeikommen.

Tobi, Marc und Joël
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Ein weiteres Jahr geht langsam zu Ende und unsere G Junioren machen 
tolle Fortschritte.  Erst hatten sie viel Spass auf dem Rasen, doch jetzt geht 
das Training in der Turnhalle weiter. 

Wir sind voll in der Vorbereitung auf die Hallenturniere und sind am  
29. November in Härkingen mit dem ersten Turnier gestartet. Wir sind fest 
entschlossen, einige Pokale und Medaillen nach Hause zu holen. 

Liebe Grüsse
Natascha

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch



SFV Quality Club

Liebe FCL-Famlie,

wir freuen uns, euch ein aktuelles Update zum SFV Quality Club Programm 
zu geben. Nach dem erfolgreichen Start mit dem ersten Workshop in Winter-
thur haben wir bereits wichtige Meilensteine erreicht. Besonders erfreulich: 
Die Mitgliederumfrage konnte abgeschlossen werden. Wir sind gespannt auf 
die Rückmeldungen und bedanken uns herzlich für eure aktive Teilnahme!

Ende November findet das Forum statt, bei dem wir uns mit anderen Vereinen austauschen, 
unser Netzwerk erweitern und neue Ideen sammeln können. Im zweiten Workshop, der Mit-
te Dezember stattfindet, werden wir die Ergebnisse der Umfrageit zusammen mit unserer 
SWOT-Analyse auswerten. So können wir Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken klar 
herausarbeiten und gezielte Massnahmen ableiten.

Termine:

30. August 2025	 1. Workshop «Kick-Off SFV Quality Club» Winterthur > abgeschlossen
31. Oktober 2025	 Ende SFV Vereins-Umfrage > abgeschlossen!
29. November 2025	 Quality Club Forum in Bern
13. Dezember 2025	 Eingabe SWOT Analyse FC Lengnau
13. Dezember 2025	 2. Workshop «Klubanalyse»
Januar/Februar 2026	Individuelle Analyse der Umfrageergebnisse und SWOT Analyse
März 2026	 Entwickeln der Arbeitsdokumente für der Vereinsstrategie
21. März 2026	 3. Workshop «Strategie»
April–Juni 2026:	 Entwicklung der Vereinsstrategie
Juli 2026+	 Finalisierung Klubstrategie, Zertifizierung

Es kommt einiges an Arbeit auf uns zu, doch wir blicken voller Motivation und Zuversicht  
auf die kommenden Herausforderungen. Gemeinsam haben wir die Möglichkeit, den FC  
Lengnau nachhaltig zu stärken und zukunftsfähig aufzustellen. Packen wir es an – für  
unseren Verein, heute und morgen!

Wir wünschen allen eine erholsame Winterpause und frohe Festtage!

Die Verantwortlichen des SFV Quality Club:
Marc Berger (spielkommission@fclengnau.ch)
Philipp Berger (praesidium@fclengnau.ch
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Waldhöck

Am frühen Sonntagmorgen bei 
noch tollem Wetter, wurde reichlich 
Material vom Moos in den Wald ver-
schoben. Vor Ort die Bänke aufgestellt, 
Sonnenschirme gespannt und natürlich 
Feuer gemacht. 

Das Apero wurde vorbereitet und ein erstes Bier geöffnet. Aus allen Richtungen, ob zu Fuss, 
Velo oder Auto, trudelten langsam durstige und hungrige FC Freunde ein. Um den Grill  
trafen sich die Starköche und fachsimpelten über verschieden Garstufen. Während die hung-
rigen am Tisch ungeduldig in Ihrem Sonntags-Porzellanteller rumstocherten. Trotz Start der 
Herbstferien, kam ein feines Grüppchen zusammen und es wurde ein lustiger Tag. Der einzi-
ge Spieler der ersten Mannschaft, konnte es nicht unterlassen sein Krokodil mit in den Wald 
zu nehmen. Zum Glück müssen am Montag nicht mehr alle Grossväter zur Arbeit.

Vielen Dank meinem Helferteam, allen Bäckerinnen für das feine Dessertbuffet und unse-
rem Gastgeber Fredu, für die grossartige Lokation und deine Hilfe!

Freuen wir uns schon auf nächstes Jahr!
Gruss der Holzmichel 
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OobeTräff Lengnau

Der FC Lengnau durfte am Freitag, 17. Oktober zusammen mit der Burger-
gemeinde Lengnau, den «OobeTräff» durchführen. 

Die Senioren 40+ zeigten an diesem Abend, dass sie nicht nur begnadete 
Fussballer sind, sondern auch kochen können. Das Wetter war für einen 
Herbstabend optimal und wir durften viel Gäste aus dem Dorf verkösti-
gen. Ob mit feinen Älplermagronen aus dem grossen Topf, leckeren Brat-

würsten vom Grill oder einen Hot-Dog, wir durften ein feines Angebot anbieten. 
Für die kleinen hatte es eine Feuerstelle mit leckeren Cervelats zum selbst 

grillen. Mit einem Glas Wein oder Becher Bier wurde der Abend, bei 
diversen lustigen Gesprächen langsam ausgeklungen und die Zelte 

abgebrochen. Ein toller Abend auf dem Brunnenplatz ging zu Ende, 
was sicher gerne wiederholt werden darf. 

Danke allen Besuchern, der Burgergemeinde Lengnau und dem 
Helferteam.

Michael Wenger

332

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Green & White Indoor Kids Cup 

Samstag, 7. März 2026 – Junioren F 
Vormittag: 2. Stärkeklasse 

Nachmittag: 1. Stärkeklassse 
 

Sonntag, 8. März 2026 – Junioren E 
Vormittag: 2. Stärkeklasse 

Nachmittag: 1. Stärkeklassse 
 

FC LENGNAU 

Jetzt Anmelden! 
 Anmeldeschluss: 22. Februar 2026 

 

Weiter Infos und Anmeldung:   
Link Green & White Indoor Cup   oder scann mich 

 Sei dabei und sichere deinem Team einen Platz! 
Wir freuen uns auf euch in Lengnau! 

 Dreifachturnhalle Lengnau 
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Cheese-Night

Die Cheese-Night fand dieses Jahr am 14. November 2025 im Beizli statt. 
Es freute mich, dass sich 29 Mitglieder der Senioren- und Veteranenabtei-
lung zum gemütlichen Beisammensein auf dem Sportplatz Moos getroffen 
haben.

Wie immer hat eine kleine Gruppe von fleissigen Helfern ab 18:00 Uhr  
mit den Vorbereitungen begonnen. Einige schnitten Knoblauch und Scha-

lotten, andere bereiteten das Brot vor. Hiermit möchte ich mich bei diesen Personen für Ihren 
Einsatz bedanken!

Nachdem sich jeder ein Apéro gegönnt hatte, wurde ab 19:15 Uhr mit der Zubereitung der 
Fondues gestartet. Diese wurden professionell angerührt und ein Caquelon nach dem ande-
ren fand seinen Platz auf den Tischen, womit das Schlemmen losgehen konnte.

Ich möchte mich bei allen Teilnehmern für den lustigen und 
gemütlichen Abend bedanken. Ebenfalls ein Merci 
an Iwan und Trix für die Arbeiten im Vorfeld.

Sportliche Grüsse
Stefan Bohnenblust
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GVL

Im Namen des Vorstandes GVL danke ich allen Gönnerinnen und Gönnern 
herzlichst für ihren Beitrag zu Gunsten der Junioren-Abteilung des FC.  Mit 
Reto Lüthi, Restaurant Gärtli Grenchen und Reto Ochsenbein dürfen wir  
2 neue Mitglieder in der Gönnervereinigung begrüssen. Da 2 Mitglieder 
nicht mehr einbezahlt haben bleibt der Mitgliederbestand.

Gesucht sind weiterhin FC-Sympathisanten die mit dem Beitritt in die 
Vereinigung die Juniorenabteilung finanziell unterstützen und an GVL-Anlässen die 
Geselligkeit geniessen.

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden:

Fred Berger		  076 831 05 32	 fberger@quickline.ch
Willy Rüttimann		  079 642 45 05 	 willy.ruettimann@quickline.ch
Ursula Bohnenblust		  079 687 40 07 	 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi		  079 946 04 39 	 dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz		  079 484 08 44 	 normaku@bluewin.ch
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Top Moos

Mit dem Top Moos wurde die Vorrunde am Samstag, 15. November, abge-
rundet. Wie alle Jahre standen mehrheitlich die gleichen Punkte auf dem 
Programm: Trainingsmaterial reinigen, damit es im Frühling gleich wieder 
losgehen kann; die Umgebung pflegen; Tornetze auf Löcher prüfen, damit 
der Ball auch im Tor bleibt, wenn er dort landet.

Zum Schluss durften wir uns von der Küchenmannschaft, rund um Wenger, 
kulinarisch verwöhnen lassen. Eine schmackhafte Kartoffelsuppe mit flambierten Würsten 
vom Grill. Gregi kam mit seiner Degradierung zum Tellerwäscher nicht klar und hat unserer 
Grillmeisterin Michi ständig dazwischen gefunkt, sodass die Würste nicht gegrillt, sondern 
flambiert wurden. Trotzdem ein unvergesslicher Genuss!

Ein herzliches Dankeschön allen Top Moos-Helfer und auch jenen, die während dem Jahr 
mithelfen, damit wir mit Freude unsere tolle Anlage benutzen können.

Sportliche Grüsse
Michel
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Jass- und Kegelnachmittag

Am diesjährigen Jass- und Kegelnachmittag im 
Restaurant Hirschen durften wir rekordverdächtige 
26 Mitglieder und Begleiterinnen begrüssen. 
12 Jasserinnen und Jasser sowie 9 Keglerinnen 
und Kegler kämpften um Ruhm und Ehre.

Ursula Renfer im Kegeln ist seit 4 Jahren regelmässig 
auf dem Podest und Walter Maire steigerte sich um einen Platz auf den 
Thron.

Zum Nachtessen stiessen die restlichen Mitglieder und Ange-
hörige dazu und genossen die feinen Pastetli mit Waldpilzen 
oder Spaghetti. Bei regen Diskussionen verging die Zeit im 
Fluge und bis um Elf fand auch der harte Kern den Weg nach 
Hause.

Der GVL-Vorstand wünscht allen frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Fred Berger – Präsident GVL

Kegeln:
1. Platz: Res Brechbühl (Mitte)
2. Platz: Ursula Renfer (links)
3. Platz: Edi Weber (rechts)

Jassen:
1. Platz: Walter Maire (Mitte)
2. Platz: Rolf Bögli (links)
3. Platz: Urs Gutmann(rechts)



Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

Sponsoren und Supporter:
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2Rad Sport GmbH, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
• �Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
• �Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
• �Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
• �Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
• �Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
• �Lumix Storen GmbH, Lengnau
• �M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
• �Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau	

Ausrüster:
• �Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• �Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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dankeschön
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
• �Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
• �Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
 
Eventsponsoring
• Berner Kantonalbank, Grenchen
• COT Informatik AG, Lyss
• Christ & Heiri, Selzach
• das team ag, Biel und Solothurn
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• EPOS Uhren AG, Lengnau
• Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau
• Gönnervereinigung FC Lengnau
• ISP Electro Solutions AG, Lengnau
• Lichtmanufaktur GmbH, Lengnau
• Markus Bigler, Lengnau
• MSupport Networks AG, Lengnau
• Physio Puma, Lengnau

• Restaurant Linde, Orpund
• Robert Aebi AG, Lengnau
• Schneider AG, Gartenbau, Grenchen
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• �Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Walter Lanz AG, Lengnau
• Wolf GmbH, Lengnau
 
Naturalsponsoring und  
sonstige Unterstützer
• Burgergemeinde Lengnau
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Einwohnergemeinde Lengnau
• �Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Willy Rüttimann  079 642 45 05 willy.ruettimann@quickline.ch
Ursula Bohnenblust 079 687 40 07 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Sie können uns erreichen unter  
praesidium@fclengnau.ch

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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23. – 25. Januar 2026	 Ski Weekend Davos

7. + 8. März 2026		  Green & White Indoor Kids Cup

8. Mai 2026		  Green & White Games

27. + 28. Juni 2026	 Green & White Kidscup

21. August 2026 (prov.)	 Generalversammlung

20. September 2026	 Waldhöck bei der Ornithologen-Hütte

Anlässe / Termine im 2026

Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau
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Willy Rüttimann  079 642 45 05 willy.ruettimann@quickline.ch
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Save 
the date



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: Stefan Bohnenblust
Anlassverantwortlicher: Michael Wenger

Platzchef: Michel Schlup   
Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.
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TRUE SQUARE OPEN HEART, CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC CHRONOGRAPH & CENTRIX DIAMONDS


